
Liebe Eltern

Der drittwärmste Frühling und der drittwärmste Sommer seit Mess-
beginn im Jahr 1864, gefolgt von wunderbar schönen und warmen 

Herbstferien mit wahrlich goldenen Herbst-
tagen liegen hinter uns. Ich habe das Wet-
ter und die Temperaturen genossen, Sie 
wahrscheinlich auch.

Das Quintal zwischen Sommer- und Herbst-
ferien ist traditionell ein Quintal mit vielen 
Aktivitäten ausserhalb den Schulzimmern: 
Klassenlager, Minilager, Schulreisen und 
ein farbenfroher Sporttag mit vielen fröhli-
chen Kindergesichtern konnten wie geplant 
bei meist guter Witterung durchgeführt 
werden.

Legt man bei den anfangs erwähnten Tem-
peraturen allerdings den Fokus auf die 

Nachhaltigkeit, so geben diese Messergebnisse Anlass zur Sorge. 
Die Klimaerwärmung ist längstens Realität geworden. 

Kein Wunder hat das Thema des nachhaltigen Umgangs mit unseren 
Ressourcen und Produkten auch im neuen Lehrplan Einzug gehal-
ten. Mehr dazu erfahren können sie im 5. Teil der Serie zum Lehr-
plan 21 in diesem Heft.

Ich wünsche Ihnen eine abwechslungsreiche Lektüre und auch 
im November und der anschliessenden Adventszeit viel Licht und 
Wärme.

Herzliche Grüsse
Urs Tschamper

Schulleitung PS Bubikon

November 2017
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Am Mittwoch, 13. September 2017 fand der diesjährige Sport- 
morgen in Form eines altersdurchmischten Gruppen-Plauschwett-
kampfs statt. Trotz nicht ganz so tollem Wetter – am Schluss gab es 
sogar noch eine Viertelstunde Regen! – war es wunderschön mitzu-
erleben, wie sich die 5. und 6. Klässler/innen um die jüngeren Team-
mitglieder kümmerten und für gute Stimmung (und Resultate...!) 
besorgt waren.

Sportmorgen



Sc
h

u
ls

p
u

r 
N

o
ve

m
b

er
 2

0
1

7

3November 2017

Mitteilungen der Schulleitung
An den beiden kommenden Besuchsmorgen vom 2. und 3. Novem-
ber heissen wir Sie ganz herzlich willkommen, um Einblick in den 
Unterricht zu bekommen.

Um Störungen so gering wie möglich zu halten, bitten wir Sie, die 
Lektionen möglichst von Anfang bis am Ende zu besuchen, keine 
jüngeren Geschwister von besuchten Kindern mitzubringen und 
Small-Talk mit anderen Eltern zu unterlassen. Herzlichen Dank für 
Ihr Verständnis.

In der 10-Uhr-Pause heisst Sie die Elternmitwirkung herzlich zu  
Kaffee und Gipfeli willkommen. Gerne kommen während der Pause 
auch der Schulleiter und weitere Schulbeteiligte mit Ihnen ins 
Gespräch und freuen sich auf den Austausch mit Ihnen.

Unser «BAM», das «Bundesamt Mittlistberg» hat auf das Schuljahr 
2017/18 eine Namensänderung erfahren: Es heisst nun «#Schü-
lerparlament 2.0»! Gewechselt hat nicht nur der Name, sondern 
auch viele der total 24 Klassendelegierten. Geleitet wird das Schü-

lerparlament weiterhin von Alexan-
dra Wechsler (SSA) und Cornelia Boog 
(Klassenlehrerin 3./4.a). Das Schüler-
parlament hat zum Ziel, Themen und 
Wünsche zu diskutieren, welche die 
Schüler und Schülerinnen betreffen 
und Projekte durchzuführen. Vor den 
Herbstferien wurden beispielsweise 
via Schülerparlament Themenvor-
schläge der Schüler/innen für die Pro-
jektwoche vom Juni 2018 gesammelt. 
Und aktuell ist gerade die Organisation 

der Pausenäpfel-Aktion vom 13. bis 17. November im Fokus.

Um die «Geschäfte» vertieft und zeitnah diskutieren zu können,  
finden jährlich 9 Sitzungen statt.

Alle Klassen der Primarschule haben in den ersten Schulwochen 
des neuen Schuljahres ihre Klassendelegierten gewählt. Inzwischen 
hat das #Schülerparlament 2.0 bereits die ersten beiden Sitzungen  
hinter sich. Dabei wurden Marco Meier als Präsident und Gian  
Bossert als Vizepräsident gewählt. Wir hoffen auf einen anregenden 
und erfolgreichen Parlamentsbetrieb!

Schulbesuchs-
morgen

#Schüler- 
parlament 2.0 

– 2017/18
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Seit vielen Jahren ist es eine Tradition an unserer Schule, dass die 
Kinder während einer Woche in der 10-Uhr-Pause einen Apfel offe-

riert bekommen – meist reichen die Äpfel dann sogar für 
eine zweite Woche...! Auch dieses Jahr kommen die Kin-
der in den Genuss dieser gesunden Pausenverpflegung 
und zwar vom 13. bis 17. November.

«An apple a day keeps the doctor away». Diesen Spruch ken-
nen viele Leute und neuste Studien belegen, dass da etwas 

dran ist. Wer regelmässig Äpfel isst, versorgt sein Immunsystem mit  
Vitaminen. Die Frucht versorgt uns mit B-, C- und E-Vitaminen, aus-
serdem noch mit Kalium, Natrium, Magnesium, Calcium und Eisen.

Das #Schülerparlament 2.0 hat es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Pausenapfelaktion zu organisieren und zu betreuen. In jedem Schul-
haus werden #Schülerparlament-2.0-Delegierte die Äpfel heraus-
geben und bei Bedarf auch halbieren, damit nicht halb gegessene 
Äpfel unter einem Busch landen, sondern vielmehr alle «Bütschgi» 
im Kompost. 

Seitenwechsel für Mädchen und Knaben! Ist Ihre Tochter oder Ihr 
Sohn in der 5. bis 7. Klasse? Dann haben Sie am 9. November die 
Möglichkeit, Ihrem Kind Ihren Arbeitsplatz zu zeigen und ihm die 
Berufswelt und den Arbeitsalltag näher zu bringen. Ihr Kind kann 
selbstverständlich auch eine Bezugsperson aus Ihrem Umfeld beglei-
ten oder an einem der Spezialprojekte teilnehmen. Dieses Jahr wurde 
das Angebot wiederum erweitert. Ein Blick auf die folgende Home-
page lohnt sich:

http://www.nationalerzukunftstag.ch/de/angebote/

Bei ihrer Lehrperson können die Kinder die Vorlage für ein Dispensa-
tionsgesuch für die Schule verlangen. Für die Teilnahme am Zukunfts-
tag benötigen die Schüler/innen keinen Jokertag.

Am Freitag, 15.9. und am Montag, 23.10.2017 hat sich das ganze 
Schulteam erstmals gemeinsam intensiv mit dem Lehrplan 21 und 
dem kompetenzorientierten Unterricht auseinandergesetzt. Nach-
dem sich alle Lehrpersonen der Primarschule Bubikon im Juni 2017 
mittels Online-Schulung individuell oder in kleinen Gruppen eher 
theoretisches Grundlagenwissen zu den beiden Themenberei-
chen angeeignet hatten, ging es an den beiden SCHILW-Tagen sehr 

Pausenäpfel

Nationaler 
Zukunftstag

SCHILW – 
Schulinterne 

Lehrpersonen-
weiterbildung
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praxisorientiert weiter. Am 15.9. wurde unter der Leitung von zwei 
Dozentinnen der PHZH (Pädagogische Hochschule Zürich) der Frage 
nachgegangen, was kompetenzorientierte Aufgaben ausmachen und 
wie diese für den verfolgten Zweck formuliert bzw. dem Vorwissen 
der einzelnen Kinder angepasst werden können. Mittels konkreter 
Beispiele wurde die Lust am «selber erfinden» geweckt. Am Nach-
mittag konnten die Lehrer/innen dann selber kreativ werden und 
eigene kompetenzorientierte Aufgabensettings «erfinden». Die Fort-
setzung am 23.10. war ebenfalls sehr arbeitsintensiv und entspre-
chend produktiv. In kleinen Gruppen wurden Aufgabensettings oder 
ganze Unterrichtssequenzen aus fast allen Schulfächern erarbeitet. 
Zum Schluss waren sich alle Teilnehmer/innen einig, dass es Spass 
macht, dass nun «Fleisch an den Knochen» kommt und der Lehrplan 
21 sowie die «Kompetenzorientierung» allmählich fassbar werden!

Es ist gut möglich, dass die Kinder schon sehr bald mit den neuen 
Aufgaben arbeiten.

A propos «Lehrplan 21»: Lesen Sie ab Seite 6 den 5. Teil der Serie 
zum LP21.

Gesehen werden ist lebenswichtig.
Von nun an müssen unsere Kinder morgens durch die Dunkelheit und 
oft auch im Nebel, Regen oder Schnee zur Schule gehen bzw. fahren. 

Achten Sie darauf, dass die Kinder mit möglichst heller Kleidung und 
reflektierenden Materialien unterwegs sind und 
vergewissern Sie sich, dass die Beleuchtung an ihren 
Velos voll funktionsfähig ist.

Beachten Sie die Website: 
https://madevisible.swiss/sicherheitstipps/

Made  
visible – mach 

dich sichtbar.
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Lehrplan 21 – 5. Teil:  
Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE)
Nachhaltigkeit ist ein Begriff, der in den vergangenen Jahren zuneh-
mend an Bedeutung gewonnen hat. Es gibt sogar eine Website mit 
dem Titel Nachhaltigkeitswoche. Sie ist ein Projekt von Studierenden 
von fünf Schweizer Hochschulen. Auch im neuen Lehrplan nimmt die 
nachhaltige Entwicklung als gewichtiges Thema Einzug. 

«Bildung für nachhaltige Entwicklung befasst sich mit der Frage, 
wie insbesondere Kinder und Jugendliche aber auch  

Erwachsene dazu befähigt werden können, sich an der Mit-  
und Ausgestaltung einer nachhaltigen Entwicklung zu beteiligen.»

Bildung für nachhaltige Entwicklung ist ein übergeordnetes Bildungs-
ziel im neuen Lehrplan und somit kein eigener Fachbereich.

Dabei sollen die Schülerinnen und Schüler sich mit der Komplexität 
der Welt und deren ökonomischen, ökologischen und gesellschaftli-
chen Entwicklungen auseinandersetzen. Sie erfassen und verstehen 
Vernetzungen und Zusammenhänge und werden befähigt, sich an 
der nachhaltigen Gestaltung der Zukunft zu beteiligen.

Hierzu habe ich ein Beispiel aus dem Fachbereich Textiles und tech-
nische Gestalten ausgewählt. Die Kinder werden angehalten, sich mit 
Produkten, wie Kleidung, ja Mode überhaupt, aber auch Spiel und 
Freizeitverhalten, und mit den damit verbundenen Prozessen sowie 
gestalterischen und technischen Lösungen auseinander zu setzen. Sie 
lernen die kulturelle, historische, technische, ökonomische und öko-
logische Bedeutung verschiedener Produkte kennen.

Solch vernetzen-
des Lernen erfolgt 
natürlich nicht nur 
innerhalb eines ein-
zelnen Fachs, für die 
Umsetzung spielt der 
fächerübergreifende 
Unterricht eine wich-
tige Rolle. Die Klas-

sen- und Fachlehrpersonen sprechen sich untereinander über die 
Themen und Unterrichtsinhalte ab. Somit können alle Lehrperso-
nen mit ihrem Fachbereich zur Bildung für nachhaltige Entwicklung 
beitragen.
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Die Bildung für nach-
haltige Entwicklung 
ist auch politisch 
breit abgestützt. So 
findet man auf der 
Seite des Schweizeri-
schen Departemen-
tes für auswärtige 
Angelegenheiten 
www.eda.admin.ch/
agenda2030 unter 

anderem auch die Ziele für nachhaltige Entwicklung, welche den 
neuen Rahmen bilden für die der internationalen Zusammenar-
beit. Die 17 Ziele mit ihren 169 Unterzielen sind das Kernstück der 
Agenda 2030.

Schülerkonzerte
Die Schülerkonzerte der Musikschule Zürcher Oberland finden die-
ses Jahr wie folgt statt:

Wolfhausen – Geissbergsaal
Mittwoch, 29. November 2017, 18.30 
(div. Instrumente)
Donnerstag, 30. November 2017, 
18.30 (Klavierschüler)

Bubikon - Singsaal Mittlistberg
Freitag, 1. Dezember 2017, 18:30 (div. Instrumente)
Freitag, 8. Dezember 2017, 18:30 (Violinenschüler)
Freitag, 15. Dezember 2017, 18:30 (Violinenschüler)

Auskunft: Dora Heinrich, bubikon@mzol.ch, 079 128 63 77
Weitere Informationen: www.mzol.ch
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ELTERNMITWIRKUNG (EMW)
PRIMARSCHULE BUBIKON
Liebe Eltern

In unseren Sitzungen diskutieren 
und organisieren wir stetig die kom-
menden Projekte. Der personelle 
Wechsel im Vorstand wie auch bei 
den Projekten war ständiger Begleiter im Elternrat. Das EMW-Regle-
ment wird überarbeitet und kann schon bald im neuen Kleid präsen-
tiert werden. Dieses Jahr wird die Lesenacht wieder durchgeführt, 
was uns ausserordentlich freut!

Auch im vergangenen Schuljahr konnte ein Elterncafé durchgeführt 
werden. Frau Monika Mutter hat uns ins Thema «Exekutive Funkti-
onen» eingeweiht und so konnten wir vollbepackt mit Ideen unser 
neues Wissen zu Hause umgehend umsetzen. 

Im normalen Rhythmus bewegten sich die Sitzungen der Elternmit-
wirkung (zweimal pro Jahr im September und im Mai), die Früh-
jahrssitzung wurde mit einem geselligen Teil (Hamburger-Grillieren) 
bei wunderbarem Frühlingswetter verbunden. Die Sitzungen des 
«Elternrat-Plus» finden viermal pro Jahr statt; neben den Lehrer-
delegierten nahmen Schulleiter Urs Tschamper und ein Mitglied der 
Schulpflege daran teil.

Der Elternrat hat dieses Jahr keine «Schulinterne Weiterbildungen» 
besucht, da es mehrheitlich um das Umsetzen des Lehrplans 21 
gegangen ist.

Diverse bewährte Projekte wie der Räbeliechtliumzug, der Frühlings-
plausch, die Mithilfe beim Sporttag, der Elternznüni am Besuchs-
morgen und der Apéro beim Internet-Security-Anlass wurden 
weitergeführt. Beim Besuchsmorgen erhielten die Schülerinnen 
und Schüler bereits zum zweiten Mal einen Weggen, spendiert von 
der Schulleitung. Diverse Anlässe der Freizeitwerkstatt (Besuch der 
Feuerwehr, Pfeilbogenschiessen, Klettern, Besuch bei der Wasser-
versorgung usw.) wurden sehr gut besucht. In fast allen Klassen hat 
auch das Projekt «Znünikultur», bei dem sich Klassen gegenseitig 
zum Znüni einladen, stattgefunden.

Leider müssen wir zwei Abgänge aus dem Elternrat verkünden: Dani 
Hanselmann als Präsident sowie Nadia Kölliker werden uns nach 
mehrjähriger Tätigkeit aus dem Elternrat verlassen. Wir möchten 

Rückblick und 
Ausblick
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ihnen für ihren grossen Einsatz und für ihre engagierte und stets  
kollegiale Art ganz herzlich danken!

Weitere Informationen wie Bilder, Flyer, Protokolle usw. sind auf der 
Homepage zu finden: http://www.schule-bubikon.ch/p22001145.
html

Der Bereich mit den Protokollen ist passwortgeschützt:
• Benutzername:  elternbubikon
• Kennwort:  protokolle

Inzwischen liegt das erste Quintal bereits hinter uns und damit auch 
alle Elternabende und die Elterndelegiertenversammlung. Nachfol-
gend ein paar News:

Der Elternrat wurde in Folge von zwei Abgängen, wie bereits erwähnt, 
neu konstituiert. Dani Hanselmann und Nadia Kölliker wurden mit 
einem grossen Dankeschön für ihre langjährige Arbeit vom Elternrat 
wie auch vom Schulleiter Urs Tschamper verabschiedet!

Neu besteht dieses Jahr der Elternrat aus sechs Mitgliedern. Als Ersatz 
für die Zurückgetrenen wurde an der Elterndelegierten-Versamm-
lung Mirjam Lang, Chantal Scheck und Sara Müller neu gewählt. Der 
Elternrat setzt sich nun wie folgt zusammen:

• Corinne Bosshard Präsidentin und Kassierin a.i.
• Jürg Hellrigl Kommunikation und Web
• Astrid Peter Aktuarin
• Mirjam Lang Projekte
• Chantal Scheck Projekte
• Sara Müller Projekte

Die Lehrpersonen stellen unverändert vier Delegierte:
• Ursula Gamper Kindergarten
• Susanne Schmid 1./2. Klasse
• Sarah Fegble 3./4. Klasse
• Beate Schäfer 5./6. Klasse

Die im Herbst neu gewählten Elterndelegierten werden sich wie 
üblich nach den Wahlen mit der Klassenlehrperson zur konkre-
ten Form der Zusammenarbeit austauschen. Damit sollen auch die 
gegenseitigen Erwartungen geklärt werden!

Die Elterndelegierten führen eine E-Mail-Liste und verteilen unsere 
Post an die Klasseneltern.
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• Elterncafé Jürg Hellrigl, Nadia Kölliker
• Besuchsweggen Corinne Bosshard
• Kaffee am Besuchsmorgen Tanja Lang
• Freizeitwerkstatt (FZW) Conny Sonderegger & Team FZW
• Frühlingsplausch Andrea Haan, Mirjam Lang
• Internet Security-Anlass Sara Müller & EMW PS Wolfhausen 
• Kiki-Schulung Sara Müller, Debora Feldmann
• Leseabend Mirjam Sackmann, Barbara Meier,
   Monika Leuenberger, Jürg Hellrigl
• Priv. Mittagstisch-Vermittlung Corinne Bosshard
• Räbeliechtli Umzug Anja-Maria Muninger, 
   Corinne Oettl, Nadine Giger 
• Znünikultur Daniela Jud

Auch bei den Projekten hat eine grosse Rochade stattgefunden und 
wir freuen uns sehr, dass alle Projekte wieder durchgeführt werden 
können. Ein grosses und herzliches Dankeschön an alle abtretenden 
Projektverantwortlichen!

Fragen, Anregungen, Ideen für neue Projekte nehmen wir gerne über 
die Mail-Adresse des Elternrats entgegen:
• Mail emw.prim.bubikon@schule-bubikon.ch

Wir wünschen allen Eltern, Schüler/innen und Lehrkräften weiter-
hin ein erfolgreiches Schuljahr!

Für den Elternrat
Corinne Bosshard

Auch dieses Jahr organisiert die Elternmitwirkung den Räbeliechtli-
umzug: Er findet am Mittwoch, 8. November 2017 statt. Der Umzug 
startet um 17.45 Uhr beim Sekundarschulhaus Bergli und endet ca. 
um 18.15 Uhr auf dem Schulhausplatz Spycherwise. Der Anlass dau-
ert bis ca. 19.30 Uhr.

Alle Kindergarten- und Schulkinder bis zur 3. Klasse sind mit ihren 
Familien herzlich eingeladen, dabei zu sein.

Die Räben werden von der Schule gratis zur Verfügung gestellt und 
von der Elternmitwirkung organisiert. Wir freuen uns auf einen stim-
mungsvollen Umzug.

Räbeliechtli-
umzug

Projektliste  
Elternmit- 

wirkung 
2017/18
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Verantwortlich für die Schulspur: Schulleitung der Primarschule Bubikon

Schulleitung  Urs Tschamper
Telefon Schulleitung 055 253 34 32
E-Mail Schulleitung sl.primar.bubikon@schule-bubikon.ch
URL www.schule-bubikon.ch

Schulleitung der Primarschule Bubikon

Am Donnerstag, 25. Januar 2018 wird ein Eltern-Kaffee rund ums 
Thema «Bubenschule..., Mädchenschule?» stattfinden. Es freut uns 
sehr, mit Lu Decurtins von «elternbildung ch» einen Experten in  
diesem Fachgebiet als Referenten gefunden zu haben. Merken Sie 
sich bereits heute das Datum vor – eine detaillierte Ausschreibung 
folgt.

Die Elternmitwirkung bietet eine Plattform zur Mittagstisch-Vermitt-
lung auf privater Basis an. Möchten Sie Ihr Kind in einem kleinen und 

familiären Rahmen in die Obhut einer Familie geben? 
Oder macht es Ihnen Freude, einen oder sogar mehrere 
Plätze in der eigenen Familie anzubieten?

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme via Telefon 
Corinne Bosshard, 055 263 10 50 oder 079 343 77 20 
oder
E-Mail: corinne@bosshard-sanitaer.ch

Eltern-Kaffee

Mittagstisch-
Vermittlung
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Termine
November

Do 2.11./Fr 3.11. Schulbesuchsmorgen

Di 7.11. Tag der Pausenmilch Für alle Kinder ab der 1. Klasse

Mi 8.11. Gesamtkonvent der Lehrpersonen
Alle Kinder haben ab 10.55 Uhr schulfrei. 
Das Feba ist geöffnet. Eine Anmeldung ist 
erforderlich!

Mi 8.11. Räbeliechtli-Umzug

Do 9.11. Nationaler Zukunftstag 5. und 6. Klässler/innen
Mo 13.11. – 
Fr 17.11. Pausenapfel-Aktion #Schülerparlament 2.0

Dezember

Fr 22.12. Schulschluss vor den Weihnachtsferien 
um 11.45 Uhr

Januar

Mo 8.1. Schulbeginn nach den 
Weihnachtsferien

Do 25.1. Eltern-Kaffee «Bubenschule..., 
Mädchenschule?»

Singsaal Mittlistberg. 
 Detaillierte Ausschreibung folgt.

Fr 26.1. Semesterschluss / Zeugnisabgabe

Di 30.1. Weiterbildungstag der Lehrpersonen
Alle Kinder haben schulfrei. Das Feba 
ist geöffnet. Eine Anmeldung ist 
erforderlich!

Spätere, wichtige Termine
So 11.2. – 
Sa 17.2. Schneesportlager Disentis GR Für Schüler/innen ab der 4. Klasse

Do 8.3. Eltern-Informationsabend  
«Sicherheit im Internet»

Obligatorisch für alle Eltern der  
4. Klässler/innen.

Do 29.3. Weiterbildungstag der Lehrpersonen
Alle Kinder haben schulfrei. Das Feba 
ist geöffnet. Eine Anmeldung ist 
erforderlich!

Di 22.5. Weiterbildungstag der Lehrpersonen
Alle Kinder haben schulfrei. Das Feba 
ist geöffnet. Eine Anmeldung ist 
erforderlich!


